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Bericht des Abgeordneten Hauser (Bad Godesberg) 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltstage ver- 
einbar. 

Die Errichtung eines zentralen Bundesregisters 
wird für die Zeit der Umstellung Mehrkosten in 
Hohe von 37 000 000 DM erfordern, die sich jedoch 
auf sechs Jahre verteilen werden. Hinzu kommen für 
den laufenden Betrieb jährliche Kosten in Höhe von 
12 000 000 DM. Davon ist ein Betrag von etwa 
3 000 000 DM für die zu erwartenden Gebühren- 
einnahmen und die Einsparungen durch den Weg- 
fall des bisherigen Bundesstrafregisters abzuziehen. 
Erstmals werden diese Kosten für das Haushalts- 
jahr 1971 anfallen. Sie sind im Entwurf des Bundes- 
haushalts 1971 — Einzelplan 07 — enthalten. Für 
die kommenden Jahre sind sie in der mittelfristigen 
Finanzplanung berücksichtigt. Soweit sie über die 
nächsten vier Jahre hinausgehen, ist die mittelfri- 
stige Finanzplanung entsprechend fortzuschreiben. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Sonderausschuß für die Strafrechtsreform vorge- 
schlagenen Fassung des Gesetzentwurfs. 


Bonn, den 9. Dezember 1970 
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